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Befprehungen
OCR Bildende Kunit felbftänDdige Yeiftung Reiners’ darftellt. ur
> einige bereits Fertiggeftellte LicdhtdrucktafelnBon Der Scönbeit Der ee IYion mußten übernommen iDervden. Yicdhtdrucke geben

Dr. Xlois 933 urm. gr. 4° ©S.) “Cit ja jelten Die Hell und Duntfelgrade Der Origt-
INolbildern in KXupfertiefdruc )Nün- nale guf wieDder. SEin bartes gleidhmäßiges

hen oje üler. Seb Comarz Stelle Der Drt 10 rein Difre-
%Jer errajjer { 31D0OrC, IDIie {elber meinft, cenzierten tieren FTöne, pin Übelftand Der

Durch Die bBraune Drucfarbe allerdingsüber Den Standpunkt Diefes DDL ebr als gemildert er{cheintf. Sm allgemeinen Dejigeneinem DußenDd Habren ge{hriebenen es mir beute beilere Vervielfältigungsmethoden.binausgewachten, m IwWürDde beute Die bier bes»
bandelten Drobleme anDders angreifen UnND S  if zübem ei bat Der erraljer Die

Bibliograpbie zujammengeitellt. Beinabe iItDurch anDdere Beifpiele a05%  In Der un belegen, bier DPS BSuten zubiel ge  en YMuf Mn-aber Der Srfolg DPS Buches zeigt, DAaB auch ührung Der algemeinen KXunftgefchichte unDdSE beute noch en{chen gibt, Denen Die bier DPL=
tretenen Anihauungen au s Der Segele ge=»=

jolcher Q8Serte Die NUL gelegentlich Das ema
itreifen, bätte rubig verzichtet werden Eönnen.IqOrieben linD ja ijt 5 vermufen, Daß “‘Reiners iit ‚ebr mobhl bemwußt. Daß jeinemancdcher Durch Die unft DPS leßten HYahr- Art, mi€ Der alt£ölni{chen Italerfchule aOUS»zehnts Yrüberen Hdena_len Hrregewordene

jeinen jeßigen iCre mDiICrD Q83Sir baben uu einanDderzujegen, Im KXunftempfinden unjerer
rait übergenug DDN Der p{ochologiichen Hnoa- eit murzelt, UunD ilt mweitherzig AU»

zugeben, Daß eine anDdere eit mit anDdernfomie un jebnen un  50 iWDieDer zurüc ® Den Hdealen einen anDern aßftab anlegen DÜr  x  De.vpif  en Srundhaltungen Der Seele Die
aleich wichtiger finD als al Die p{ochologitchen Jioch Aldenhoven bat in Jeiner Der
Yber- unD Untertöne, Die Den Srundton De= RA8lner MNialerfchule (1909) (einen Segenftand

anDers ge{chaut, entiprechend Der Nunftgefin-gleiten un rärben. typilche SrundDd- NUuUnNg Jeiner DOo QSSir möÖöchten un.  eq] Durch-
« baltungen Der Seele bat Der errajjer in

jeinem iqH8önen un prächtig gemwanDeten Buch auUS unD obhne Borbehalt Der Auffaflung
DOr Ylem ins MAuge gefaßt unDd Durch Ailder “<Reiners’ an{chließen Der DDL aleın aur Die

jeeli{chen un tertoni{chen I$Serte Diejer unveran) hHaulicht, Die ganz rolgerichtig Der Kunft- aQhtet un Die „Bolendung“ im Sinne Derge Der VBergangenheit enfnommen jinDd Mntike als en preisgibt£. $Jas Yaterial
Ina DDN jenem {ochijchen Smpreffionis-

MM  In noch nichts gemußt bat, Der Die unge i in einer BolftänDdigkeit erbalten iDie FPFaum
ANDersiwpo in Deut)chHen YanDden. %Jie SrünDdeun beberrichte. SS Al unnötfig 5 jagen, je Der erraljer QUuNnz richtig Darin, DaßDaß Dder Herausgeber Dder „GSeele“ Den einzelnen öln nicht Diel unfer KXriegen 5 leiDden batte,2bf{chHhnitten auch GSeele einzuhauchen veritunDd

un jeine Yefer Durch )Qarffinnige Hevbach- UunD Daß Der Barockitil, Der mitf alten unft-
werten oft 10 rüctjichtslos aufräumte, NUuLrfungen erfreut, Die nicht obne nachhaltigen D Hoden in Der StaDt gewinnen Eonnte.en bleiben Tür Die pratkti{iche SeelenkunDde HMls ann Die Cäkularifation gefährlich 5un rür DBertiefung DPs Kunftverftändniffes. iDerDden Drohte batte bereits eine rege CSamm-

DieKXölner Malerf{Gule. VBon Heris lertätigFeit eingejeßt, bei Der rreilich Die SreuDe
in Mltertum als (oldhem Die SreuDe Kunft-bert Keiners. Qer.»8° ONit iDerE übermog. Uns Fann gleichgültig jein,Lichtdructafeln, sSarbendrucken unD

317 STertabbildungen. IIC.-Sladba 1925 38005% welcdhen “Miotiven beraus DaAs Naterial
Xübhlen mwurDde. urch unge)hicte Heitau-

ratfion wWurvDe annn allerdDings mandhes DPReL»
Sin in jeder QHinficht mujtergültiger anD Dorben UnND einem Den Ilten TremDen Sarben-bei Dem wilNentchaftlicher Sebhalt un DPL= eihmace angepaßt. Mwierig iit Die s$Srage1qmenDerifche Ausftattung gleichen Schritt Der 3ufhreibung Der einzelnen Bilder an De-balten. Cingeweibten IDArTr längit befannt, itimmte un  er. SGtileriti£ allein ohne UL=

Daß Der 1914 verftorbene RXölner ufeums- Eundliche Unterlagen, iIt ein nicht immer ZU=Diretktor Alfred Hagelftange vür Den KXübhlen- verläjliger S ührer. YI$ias Der erraljer Darüber
icden Berlag pin Q$Sert über unfer ema De- jagt, it mwmobl 5 bebherzigen; nimmt auch rürarbeiten wollte ein Oneler SDD DPELU=»= ich Pein unfehlbares Urteil in. Anfpruch Bis
binderte Die Sortfeßung. Yias Tert DOL» fief ins Habrhundert binein err eine
lag, iit Dei Diejer Ausgabe unberüc’jichtigt ges große UnficQherbeit In Der Sichtung Des üYNate-

rials cit almäbhlich Fam 101 Oazu, Den HBe-sOlieben, 10 Daß Das Buch eine voltommen
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ftanDd Um beitimmte Hauptwerke &5 gruppieren, alem Der reiche Bilderfihmuck. etvwas Xocen-
nach Denen ann Die eifter genannf wurDden, DPS, DIie überhaupt Die Aufmachung in-
Deren DIr YNtamen uUuns nicht überliefert rolge nambafter Seldbeiträge bervborragend
finD 10 Der eifter Der l Beronika, Der Hei- gutf geworDden i YNur Die Anmerkungen bätte
ligen Sippe, Des Ntarienlebens, Der Urjula- icHh lieber unfer Dem Tert ejeben %Ja Diefer
legenDe, DPS BHarthbolomäusaltars U1 Sg bnebin on Durch zahlreiche Abbildungen
ann bier nicht unjere Abficht jein, Dem Pr unterbrochen E, bätten Die sußnoten Das Saß-
er überalbin A rolgen, DDN Den Vrimitiven bild nicht wejentlich beeinträchtigt, Der ejer
angefangen bis ZUM Sindringen Der Henaif- ber iDaAre DPS lLältigen UmmenDdens enthoben
Jance; genügt, Daraur binzumweifen, Daß gewejen.
‚eine Antchauungen rait urchmweg mit Taufend re rcheinif{dher un ArünDden beleat. (Seine Ausführungen über on Heribert NReiners. (Erfite SabeDie vielumftrittene Ytadonna mif Der Q8Sicen-
blüte Die geringer erfet als Die mitf Der Der Hucdgemeinde rür Das Habhr 19925.)
(Erbfenblüte, Donntfen mich reilich nicht ul  n  Der- Qer.-8° (304 S.) S  it Ab6bildungen

unD sarbentafe Bonn VBerlag DerAeUgEeN YInDdes fpie[el} Da jubjeEtive Yltomente BuchgemeinDde.mit. Die niemand ganz auszutchalten DEeCMAg,
mwmenigiten bei jolcdhen Werten, Die allerlei Rbheinifche un H{ i ein vieldeutiger

Kütjel in tich bergen, Dagegen rreutf mich UnD Dehnbarer Begriff ‘ Dder errajjer QOränEkt
Daß Die HJitünchner Ytadonna IM ojenbag, ibn Im algemeinen auf Die Heutige Nhein-
Die Yochner zuge)lhrieben wirDa, als „mweit onf= probinz ein, ohne Die Segenden DPS “Niittel-
rernt DDn Defjen WIerE” 1n $)as {{D rheins ganz auszufchließen, weil A innige
it ens PinNne plumpe Jiacdhahmung (Sre Aechjelbeziehungen obmalteten. er Jiach-
mwmähnung ätten  bÄM wobhl auch Die Q 5önen Tafeln Druck liegt bei Diejler Publikation auf Den

Hocaltar DPS Hgnatiuskolegs in YIalten- Bildern: Das Zuch ıol in eriter inie Hn-
burg verDientf, Die (1119 Der CSammlung Birnich IQauunNgsf{to bieten. ährenDd ber Die fIG
Itammen UunD meines Aifjens Dem eifter Der Der In Drei Abteilungen (Baukunft VDlaftil,
Heiligen ©ippe zuge)lhrieben wDerDden. Sinen alere gefrenn InD, Hebt Die tertliche in=-
Sefichtspungk bat Der errajjer DDN DCNPe-= leitung DDN Diejler Dreiteilung ab un De-
berein AUS jeiner Betrachtung ausgelchieDden : ftrachtet in einem 110 Das NIerDden un egjen
Den iEonoarapbilchen Sebalt %Jas iit bei Der Der rhbeini{chen un Und Das {{t guf 1°
süle DPS Stoffes un Dem obhnebin \cqhon Denn inD ja DDCH Ichließlich Die gleichen
großen Umfang DPSes mohl 5 veritebhen, treibenDden KXräfte, Die jämfli Künfite in
IiDenn auch &ä bedauern, enn geraDde bei Der ibren Bann zogen. Der erraner Fonnte au  I
alten Kunft i{t Die Srage nach Dem SegenftanDd Dem en Oöpren un leine langjährigen
DDN großer 2icHtigleit. %)as legte KXapitel it S£tuDdien cheinifcher Architektur unDd “Nialerei
DDn bejonDderer Bedeufung ; bildet gemwijjer- aufs Deite Dermwerten, 10 DAaß ein ge  ojjenes
maßen Den Crtrakt QUS Den Yrüheren Mus- ilD Der CEntwicklung in Den mwenigen Sin-
rührungen. (&Ss MDIrD Da Die Cigenart Der leitungsfteiten geboten iDerDen FEonnte. (Ss iit
RXölner ule unD ibre Abgrenzung belannf, Daß ‘Reiners geraDde Fein SreunD Der
anDdDere in großen ügen gezeichnet. [$3ie viele un DPS sahrhunDderfs it Diejer 1uD-
ungelÖöfte ragen barren Da noch er jeEtiven SCSinitelung irD INan zugufe balten
Sorfchung ! Sder erraljjer über1häßt Ve- müjfjen, Daß Die un Dieler »eit HNUuL in \pdr-
Deufung unD SCSinfluß Der RXölner ule DUrcH- lichen VProben gezeigt mwirD Cbenfo i{t ber
AauUS nicht, mDie mwmobhl Da UnND Dortf ge  en auch aur Die neueite un rait gans verzichtet,
Ür GSie Dürfte ebr DDN außen emprangen, „mweil 10 einen völig pin-
als nach außen gegeben baben JCicht mit Un- leitet“. Sleichmobl iDaren einige HBilder aus
recht “Reiners in Der JIlamenlofigEkeit 10
vieler Rölner un  er einen „Ausdruck Der

Der Heßtzeit wobhl gemwejen ; Der
Abbi  ungsteil. Der mit mittelalterlichen YITi-

geijltigen Haltung Der ule un ZUm FTeil niafuren beaginnt, e gerunDdet. JeDden-
auch Der StaDdt, DIie Fe  1in rechter  vden alls ein prächtiges nDenfken Die Hahr-
ZUr Entfaltung tarter DBerfönlichteiten” %)as
Buch ebeni{o mit $iebe iDie mit Fritif{chem Sinn taufenDreifer. g
ge{chrieben, beDeutet einen großen Schritt DOL- Tilmann ijemen{dhneider on SJuftus
mvärts unD mirxvD Die Srundlage rür iDeitere Bier ei Die früberen ertfe Qer.-8°
Yöfungsverfuche Der bier lagernDden VProbleme (108 S.) ONLit Abbildungen im Tert unD

67 Tafelbildern. rzburg 19025, VBerlags-bilden müfien. Sür mweitere Xreife bat DDr
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Drucerei Zürzburg S, m. b. O 16 reln Niünchen 1995, SefeNlfchaft Für Driftl.
geb unAn SpD betlannt Aiemen|Ohneider { 10 ‚ebr lag Cine IO öner Schieftlbilder jind bier

Die or  ung über Oiefen eifter noch Im in vorzüglichen 2iedergaben zuljammengeftellt
« QiieDder 933e ber noch FOnnies baben AUE Ergößung \olcher. Die auch unproble-
befriedigenDde Mrbeit geleittet. on Diejem mati{cher un noch SreuDde en ie
eißigen ISert Defj}en SGefamtmürdigung DIr IO mungvolen Hegleitworte Dr. Jitayrs PLU=
nach rIOeinen DPS Driffen Bandes bringen Den jie fiefer in Das WBerftändnis Der NaAfur-
iDerDden, rboffen mir eine glüclichere Yöfung ri{chen un Des Nialers rühren, enn
Der IO mierigen ragen. Jie üußere (Sr. bat Deljen geiltige Xünftlermerkftatt
einung Des es Defjen Cinband Vree- angejehen unD )eine Cbaratkterzüge ar unD
fDrCIUS zeichnete, itt glänzenD. Hie zahlreichen lebenDdig erraßt.
reunDe ijemen|cOhneiderfcher Kunft en MD KXunz. Jitonographie DDN Dr. Rarlbier einen lange gebegten un errüllt. S, SOl Seiten Tert mi€ 16 Tert-
SotifdheNTadonnenftatktuen in Deut{ch- abbildungen, STafeln in \ mwmarzem FT on-

Druck unDd rarbigen Safeln Jitünchen(anDd. Bon Ad.Sold{hHmidt. 1921 Sconigler &oINit Abbildungen. Augsburg 19023,
Dr Benno Silfer. (YJabhresgabe DPes Deuf= %)Jie un eines “Kubens unD Ian Dyck unD
IQen VNereins Tür KXunftwifjen|OHhaft.) vieler anDerer amı  er unD bolländifcher
er betannte Sorfcher mm i{l in Dieler Schrift er DPS HSahrbhunDderts Läßt ji NUuLr

Die Abmandlung Der Typen bei Der itebenDden in einer Zeif wirt{chaftlicher Hochblüte un
(nicht thronenDen) IMNladonnenftatue in Deutf= Jatten bürgerlichen 20ohlitandes Denfken. Auch

Der Künftler, Dem Diele prachtvoll geFleidetecben QXanDden DInN Anfang Des bis AUTIH
Anfang DPS YahrhunDderts einigen bes Itonovograpbhie gemwidmet E IDAr in Pine üOn-
)onDers bezeichnenden Beitpielen zeigen. %Ja iche »eitlage geitellt, in Die eit Der Niaklarts
gemeinjame 3üge mit Den Senerationen (Qe=

UunD enbachs, Die un ariltokErati{ch IDAL
un Die Künftler als Süriten galten. &s warmwmechjelt baben ergeben fi au  Sr Den S eit:

Itelungen beitimmte Rriterien, Die eine Die »eit, Der Ympreffionismus erit angj{am
geräbhre Datierung mittelalterlicher YSSerfe PL= en  es Sebiet eroberte. Dam RXunz Dat
möglichen. DDN Diefer Strömung nicht mitfreißen

lalen; jeine un i{t IDie Die Yeonbachs alt=-
Weihnacdhtsdarftellung Hans Hol: meijlterlich gebaut, mitf Dem IDACMeEenN goldenenbeins Ion Daul Sanz. Heraus- Son, mi£f Der $iebe U m Rleinen unD Der IS ar-

gegeben DDOM Jlünfterbauverein Sreiburg DenfreuDigkeit, Die eine glückliche eit IDiDer-
ABr ol (16 Seiten Terft un GSeiten \piegelt. Ötilleben, Zandf{chaften, Bildnifte unD

Eafeln) Augsburg, Dr. Benno Silfer. motholoagifche to bilden jeinen S hemen-
Cine monograpbifche Mrbeit über Die beiden Freis, un INa muß zugeben, Daß fi Dnabei

Slügelbilder Desg S)berrieder HMltars in Der Die VDalme Der Nteifterfchaft bat
Univerfitätstapelle DPS Sreiburger Niünfters. on jein erites C Stilleben bat Yenbach als

Das beite DPS 19. Yahrhunderts bezeichnet. InSo wertvoll auc Die eriten Rapitel Der Schrift
inD, Die über Die Se{chichte DPsS AMltars, jeine Chrungen bat Dem un  er DaAarum auch
Sitifter, )eine (Entf{tehungszeit un jeinen til nicht gerebhlt, )olange Die Seneration gleich-
Derichten, ID (Deint mir DoCH Der geiltesicharfe gelinnter KXünftler Lebte Dr. Zhomas bat uUuns

Yeben unD QSSerE DPeS Künftlers in reijelnDenWBerfuch, Den ganzen Hltar au anDdern J8Sertfen
Holbeins refontitruieren, DON beionDerer Bes ISorten ge‘hildert, Der, geborener IiSiener,
Deutung 5 Jein. Jan Pann tich in Der FTat Die Hauptzeit jeines Sebens in Jitüncgen 3 =
nicht Der Überzeugung ver|Oließen, Daß Die brachte nD jeit Habhrzehnten im berühmten

amDaus 5 YTaria SCSintiedel unrtern NM  Un-im Qouvre verwabhrte Beichnung Das Haupt-
bild DPS Iltars Daritellt un Der Bafeler en wohnt. %)as Buch it. obmobhl bDereits
liegenDde Yeichnam CDOrifti Die Predela bilDen 1991 erı chienen, nicht NUL Trei DDN Der IIer=
\ollte. )Jie HICaße Defen i wilderung, Die uUuns I0 viele Drucerzeugnife

jener Iiqhlimmen re unleidlich macht, \0n-Cin NMNaler Der eu  en VBolktsfeele ern Ules i{t eriter üfe:!  A} VBapier, rucMatthäus Schieftl-NTappe). Sol Sei- Sypen, Bilder, Cinband. “tur Dbei mandenfen Fert DDON Dr. NTartin Jagr mi£f 4 Q{b= SarbenDdrucen zeig i in Den HintergrünDdenbildungen, IO marzen unD rarbigen S a= ein ıtumpfes Braunfchmwarz, im ÖYriginal
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DAS Zuntel IDALM (euchtet. ber Fleine- Yratur abgelaufOten biblifdhen Erzählung
Üen NMiängel muß INa  _ bei jedem ePrDDuF- nachhaltiger ergrijfen IDiICD als DDN Der Sym-
fionswerk mit in Kauf nehmen. bolik Der alten unDd jüngiten un UunD ijt

noch nicht Das geringite Anzeichen Dafür DOL»=
i am el Sine CSinrührung in Des

Nieifters e rE unD Qeben Ison Itf L  T DanDden, Daß bald anDers icrD
CErfahrungstat{iacdhen Dürfen nicht geleugnef,

ÖJ S, 4° (144 S.) S  it 15 rarbigen ua jonDern müjllen erkElärt werDden, UNnND ZIDAr ohnereln, 6 ziweifarbigen unD einfarbigen auf Den verzmweifelten AHusmweg 5 verfallenMbbildungen. Nitünchen 1925 Varcus S0 Die CEHtheit einer Neligiofität 5 leugnen, Die
{iCH (olchen KXunitwmerken entzünDet. Z)darum

Sugel i{t pin Qiebling Des Oriftlichen Yioltes baben ber auch Die DDN manchen Seiten 10
im weitelten Ausmaß P1InN prie{terlicher aQDO= ar angegrijfenen Bibelbilder Sugels immer
toli{cher Künitler, Der Den Seelen mebr Qe= noch einen wichtigen eru Uniter Buch { Hil-
nußt bat unD nüßt als HunDerte DDN iolcdhen Dertf un  I Den 2Berdegang DPes Ilteijters In
Die aur ibre neuentDerkte religiöje un IS3Sprtf unD iL9 SJa ind uns DDL Yem Die

zugufe balten, DDN Deren Seiltungen icHh zahlreichen ABilder au  I Den CSntwicklungsjahren
aber Das gläubige olt gleichgültig Der gur DPS Hleilters DDN QA8Sert, Die ind  - on nicht
beleidigt abmenDet. YSCun ilt Das ja reilich 1e I8Salter Hothes Der einNesS
pInN unkünftlerifcher aßf{tab, UnND rrägt Yrüher vorgejehenen HBearbeiters fraf, Dat ficH
{i ob Die un Sugels auch DDL einem rein ınıt ler $iebe in Die religiöje Anfhauungs-
Fünftleritche Jitaßitab e]tehen Fann. an melt DPsS ei]ters verfentt, I83enn Die
Aritiker en Die Detinition Der un I0 Daß TI CSonDde 5 auje elajjen bat, 10
ie 1L noch rür Die un unjerer Tage paßt mwmollen IDIE ibm Das 10 mweniger verübeln,
(Ss ilt Flar Daß uge Dann Fein un  er mwmare, als Der eijter übergenug RAritik ® leiden
enn mit Dem (CErpreilionismus bat nichts batte 83ir mwolen auch einmal Die politiven
gemein]am als Seitaltungstrieb unD Seital- Seiten en. %)Jie Husitattung it guf, NUuUL

tungsvbermögen, al1o geraDde Das, IwWDDrCIinN Das einige SarbenDdruckbilder DITeENDALC nach
g)]en Der un (fubjektiv genommen) beiteht. anDdern ssarbenDrucken Itatt nach Den Yrigi-
Sugels un i{t PiInNe CeaLilı un qge= nalen gererfigt en A wmünfchen ; ein
wmachten un berangereift in einer »eit, DaaT E  al f bei rarbigen Beilagen Der Caß-
“Kealismus unD Staturalismus DD  z JIach piegel ungebührlich über|qnritten. Z Jie zahl-
nazarenerfum abgefehen Das gejamte un{ft- reichen sreunDe DPS Jilteilters iDerDen Dem
icQhalren beherr{chte ( ehrt ibn, Daß nicht Iqhönen Buch A  4  bre SreuDe en
umlernte, ja gar nicht umlernen FEonnte: i Yltaria gebtüber Die S rDe 10 farbigeDas PInN » eicdhen IDIe ech£t jeine un iit 5n
bei E eine KünftlerperfÖönlichkeit von eigenem Tu  zeichungen DDN DLe Sronau. I]iit

ScDOHnitt ind  —‘ Fennt ein $ugelbild aur Den eriten Sinleitung DDN sranz er  g. 4° eifje-
Yreuland 1925 CEichendor{t-DBerlag (Dr. KRıut=lice (Ss i{t nNnu reilich zuzugeben, Daß Das
Dolf Sokiel).deal einer religiöfen un Die DON innen

hberaus religiöje Kra  rüome ausfjenDet, aur ISsenn Sranz Hermwig bereit erklärt, 5
Dem Hoden DPS “Kenalismus unD Yraturalismus einem Buch religiöjer AHilder einen begleitenden

Tert S verrajjen, ann bat INan mwmobhl Die $Se-nicht aur)prießen fann. He mebr eine un
in ibren Darfitelungsmitteln DaAs KrDilche be- Da  b  br, Daß Die Bilder guf inD Sn Der Tat
rührt, 10 mweniger IC )le Der überirdilhen webt unDd mwirkt in Diejen linien- un rarben-
religiöfjen Dee babbhart JS3as ber mit Diejen zarfen OHSöprungen Der ei DesS ärchens

unD Yroher Kinderjeligkeit, Die auch alte Herzen“Ytitteln religiöter AWirkkrart erreicht IDPL=
Den Fann, bat Sugel in vielen Salen erreicht, noch bezaubert UnND alles Srübeln unND ©pintfi-
beiler als viele, Die mit Der Anmwmendung CL»= jieren vergelien Läßt. %)Jer billige PDreis ermög-
preilioniftijcher JYNittel Das VProblem Der LP= icht weiteilte ASerbreifung.
ligiöjen un Iqhon gelöft aglauben. Daß bei J7Li ela elo Die ece Der @igtfniféf)meinem 10 reichen Xebenswert, iDIie uge KXapele NTi£ einer Cinleitung DDN arD
DDr un7.  I aufgejtellt bat, nicht jeDes einzelne
iLD ein Freffer E, als GelbitverftänD- Hoffmann S ol. (32 ©S.) ganzieitige
ichEleit gatr nicht bemertt ® iDerDen brauchen. Mbbildungen. Augsburg 1925 Benno

Siljer. Seb M  ——Sür jeDden Sal ber muß INAN i bemwußt
leiben, DaAß Die erDdDrückenDe ehrza Der Vrachtvole Wiedergaben Der Dniten unD
gläubigen en DDON einer en Der wichtigiten Der SGirtin  en ecfe %)a
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diefe zu Dden fieben Weltwmundern Der Kunft ge- Be3auf>ernbe 233eibnucbtsßünfi[ein gefhaffen,bört, Dürfkte egje Ausgabe freuDdiger unD DanEk- in Dem SGe{chichte unDd Hegende ein 10 fröbhlichbarer urmayme jicher fein 1E  n unD Spiel freiben. Das i{t as rür alle großenAnregungen eich ift Die SCinleitung, DdDie Richard

1 S Hoffmann gelOrieben bat. Jla Dem IIior-
unDd leinen KXinder, Die noch Die Sprache Der
Sternlein UunD ABlümlein veriteben. 28Sie jagtgang Niartin Cpabhns Deutet Den „Engel“, DocCH SeDderer im Yiormwort In Der Unkindlich-Der aur Dem Der CoOÖöpfung MHdams DD  3 Peit unjerer STage, welche Hugend unDd Srij{chelinfen Hrm Sottvaters um)Olungen DWIr unD

X mit neugierigem Staunen aur MHdamn als
Önnten ieje Bilder geben! Sm Sieber welcheube in Der AYeltlichkeit melche Sottesitile! —Cva He mebr INa i in Das ilD verfentt, BruDder ejer. probier

10890 1D Flarer mwirDd iefe Auslegung als einzig
mögliche. Hans oma als Yeifter Des Wortes.
AusDdem Sarten Der Romantik£ Bio- Ausmwahl UunD Cinführung DDN Dr. ein-ci SaeDdler INit 2(bbildungen. 80grapbien DDN HeleneN 80 (208 S.)

Hnnsbruck 1925 Syrolia. (116  M3 S.)M.-SGladbach 1924 Führer-Berlag.e  Z Helene Riefch ijtnicht HUL eine grunDdgej{cheite Hıier Fommft Der OCcohriftiteler unDd DichterunD vieljeitig gebilDdete Schriftftelerin, ‘ie mweiß Zhoma ® ISort. Sinige Der QOöniten Stelenauchr anfQOaulich unDd pacenD 5 Orei- a1s jeinen CSchriften bat Saedler gejammeltben iefe ASorzüge ibrer bisher verölfent-
lichten Cochriften zeichnen auch Diejes i mucke

unD mit einer Liebevolen Cinleitung verfehben.
BHüändchen us, Das Im en A3ieDer-

%)ie Srundkraft bei Dma IDAL Die riftlich-religiöfe. (Ss gab Derioden in jeiner Cohaffens-
Ö

meierFleiD voritellt UnND CEilays über Rlemens zeit, Hlythologifches einen Hauptplaßg Pin-BHrentano, CSihendorff, Wackenroder, Schwind, nabhm, INa  — alto bütte meinen Eönnen, DerSteinle unDd arl Yaria Pr enthält.
$3ip ver|chieDden ale iefje en{hen eifter neige 5 griechi{qh-Hheidnifcher Lebens-

auffafjjiung. Seine Schriften wiDderlegen Das.2l Cbarakter un Yebens{chicfalen, UunD Doch Sein Xeben IDAr ein Brückenbau Ins Nenfeits,mwie eNnNg DermwanDdt i{t ihre un DDer iDIe unD in jeinen alten Tagen an Die HBrückebei Iiacenroder ibre Xunftauffafiung Q$3ie
erFlärt Das? %)a muß IN  - Die Berfafferin rertig. ijemand DirD Diefes BZBändchen obhne 1171=

D {elber erzählen bören R2Ue Bemwegung UnD Crgriffenheit lefen Eönnen.

Golden CErunte. QieDer UunD SeDichte Ur  144
Bom rerlebnis in Der riftlidhen

Kinder. S  it Bildern DDN an ODr e D» un on Ibert Meclenbet 80
(64 S.) ME 2(b6bildungen. (Bücher Der

7.50
fer. 40 S.) Ncainz 1925 Hof. DLz. ZBiedergeburt, anDd 16) Habelfihmwmerdt1925, Srante(Ss ilt ZIDALC nicht MAufgabe unferer Zeitfchrift,

KXinderbücher ® beiprechen, aber Diefes Buch Sedankenreiche unDd mit CoOmung DCge-
fragene Ciiays n  ber Oriftliche un (&Ss i{t1E gar 5 neff, als Daß { mir verjagen

Eonnte, ibm ein DaaL I$iprfe Der Anertennung ‚ebr richtig, enn Der Aerfafter, Der De-
® widmen. SJenn IOließlich iIt Das au ch eine wmußt in Segenfaß AUTC CoOönbheitsäfthetik
oit rür unjereinen, 10 guf mwie Butterftolen Yrübherer Habhrzehnte, bebhauptet, Daß INan Dem
unDd üfte es Sedicht ijt mi£f zierlichen moDdernen KXunftgeift NUr aur Dem IYege Der

2eltanfhauung begegnen ann. Sr iit nichtrarbigen Zeichnungen umrtanktf, Die ganz Dem
S Findlichen ABorftelungstkreis angepaßt linD in aTUr, Daß Die Heutige QOriftliche un

aber QucH Fünitler mobhl en en noch Hingen it, aber Das HXingen ijt ibm
Pönnen. Sder ASerlag bringt jedes abr eine immer noCH lieber als jatte Senügfamfkeit am

itattlidhe Reihe neuer Xinderblücher und Kinder- Herkömmlichen. Sefreut bat mich, Daß Die
religiöfen Xräfte Des aro 10 gutf ejehbenipiele beraus, Q8er RAinder ® befreuen baf,

ajje Den reichhaltigen Drofpekt Fommen. linD Cbenfo jeine Seftftelung uDes
BHüchleins, Daß Die HÖöhe Der religiöfen unUndbhatein Blümlein ra Bilder mit Der HShe DPS religiöfen Xebens Durchausun e{ichicdhten DDON Angelicus NYiaria nicht immer arallel gebt. u einigen So-Bedert UnD Heinrich HeDerer. 49 S.) Danfen Fönnte INaNn allerdings SragezeichenS  it Üerenbild unDd Tiefdörucen Yün- enDden 19925, Hofef Nüler. G (Deutfche VBolkskunift, hberaus-3 wei Dichter, ein DichHter Der ar unD ein gegeben DDN 4.) IonDichter Des Iortes, en Diefes unD Hans Xarlinger. 4° S.) NNit
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Abbildungen. Jitünden1925 Delpbhin- 3talien &5 nennen wüßte, Das Ibm an glück-Aserlag MI geb 8.50 un eE Harmonie DDN Sebhalt und Sorm gleich- A
ame  n muß Diefes ob ausiprechen, Ob=S {{t Dankbar ® begrüßen, Daß unfjere

Zeit nu  e auch Der lange vernachläffigten olts- mwohl Der errajjer rür Die Hefuiten nicht ge=
un annimmt Hoffentlich wirDd Das als raDbe Diel ÜDrig A baben \Qheint QI3enn Iinma  —_
ein YNittel erweijen, Dem beutigen Drang alles Seite oüben unDd 199 unfen vergleicht Fann

InNnd Verlei wijchen Den »eilen egjen Yndeszu „verreichlichen und zu vereinheitlichen einen
wirkjamen ZDdamm enfgegenzujeßen Iitancher i{t Das alles 10 {orgrältig eingemwicelt Daß DEer
Mag Da %. jeiner Überrafchung en IDie anDd- DurchtqAnittslefer arglos Darüber mweggleitet

bedingt unjere QolEsEultur i un omrtTaDr i m gen abr IioniDIie IDAr ale leje originellen ul- 3obannes Mayrhofer NYit S Bild- ©
furblüten einer ales nivellierenden Zivilifation tafeln FL 80 (138 S.) Hegensburg 1995
ZUM OÖpfer 5 bringen Q83ie vieles i1t iqdon
DUrCH Die KXunftfabriten verlorengegangen! (Ss ASerlag ayrhofer geb n

He  eidener Umrtang s$Sormat unD VDre  1$iit in Den leßten Habhren manderlei 5 unferem
ema veröffentlicht mWDorDden Die Dankens- als Das eben beiprochene Htalienwerk itell£
mwerte{ite Sammlung Dürfte Die PDS- Diefes Hüchlein DOTL, Das übrigens ele=
Lobiche lein, DDN Der uUnNs Der Omucke anD ganfer Ausftattung nichts 5 wmünichen Läßt

MNtayrhofer i{t als eife{OHriftiteller [d betannt„BHayern vorliegt bearbeitet DDN einem ber-
vorragenDen Renner DeS Sandes uUnD jeiner enNug; verfteht gemütlich UND ebbhaft
un Q83ir iDerDen Da aurfgeFlärt 2  ber Die A plauDern unD jeine Yefer 5 rejjeln In Dem
Qyr: Cigenart in GSGiedlung UnD Haus, Enappen “Haum IDAL natürlich Feine Hitglich-
Zohnung undDOausgerät raunDmu Ppeit S fiereren ulturge{chi  lidhen DDer zeif»=
Andachts- undKXultusgegenftänden Diebierzig ge{Ohichtlicdhen Erörterungen, Ie Das Büchlein
GSeiten Tert enthbalten PINEe Ssüle DDN toff NUur unnötfig wer: bätten Daß 1D) wDie

.unDd um/|hließen eine Arbeitsleiftung DPS PL= Al gefällt bemwei{ft Der Ca {rDB
rajjers DDN Der Jiichteingemweibhte Faum eine Der großen Konkurrenz ombüchern unD

Der CStocung DeS uchandelsAbnung baben Cbenfio anregenD i{t Der Bild-
teil Yltan äfte  2 NULr Quch eine 2(6bildung %)as beilige Jabhr 1925 80 S  itDes DDer anDdern handgefertigten unDd Bildernhandgemalten C©pigenbil gejeben, unfer NMNiünchen unDd KRom 19095 ..  DA

Theatinerverlag 5.90Denen \ICH DI£t ganz prächtige Stüce efinDden
woraur Tert Furz bingemwiejen it U$Sie Die meilten SErzeugniffe Des T heatiner-

verlags, zeichnet auch Diefes Buch DurchStalienifche Reife Vion SGeorg ST Da ein vornehmes SemwmanD ausS 5)as Buch i{tNıuUS NNit Bildern DDON Sohannes aus{cOHließlich Dem beiligen abr gemwmidmet unDie ar 80 VIu Sreiburg i Br
19925 Herder M 10. — in $einm enthält Die Ur eje Selegenheit erlaftene  ulle

Dius 8 algemein OrientfierenDen Auf-
HKHei einem „Stalien eile 1a8 Des Bifchofs Dr reiber DDN Yeißen

mÖöchte einem beinabhe PiIn SGefühl DPS Übelfeins über Das beilige abr. Den KRitus Der (Eröff-
beichleichen Sit DOCH 10 Daß heute raft NUuUNg Der beiligen Pforte(lateinifch unDd eutffch)
jeDes Yiännlein unDd ein Das einmal b  ungen Der Dier en Patriarcdhal-
Stalien ej{eben bat jeine Srlebnifje in tEirchen uUunD Der )echs in Diejem re Fanoni- u  x  k®
Buch mitteilen 5 müljen glaubt m Salle jierten Heiligen mi£t Furzen Sebens{tizzen Sine
DNIuUS  L bat on Der ASerlag DurcHh PiINe De- bübiche Crinnerung n Das jegensvolle Hahr
DNDers gewählte Ausftattung Dafür gejoragt
Daß Diejes Unluftgefühl nicht ermwmacht unD Daß Nom in Bildern <  it erFlärenDden Terten
Man n aurOOor bei DPS WVerfaflers eDe Don Dr er 4° (72 ©S.) 104 Boll-

bilder unD KXarten. Jitünden 1905UndDd Ind IDICrD nicht enttäulcht Iinada  e IDiICD DIE ReLr.bingeriffen DDN Dem Fünitlerifche CSchmung,
Der Diefes Buch DDN Der eriten bis AUT leßten %)as Zuch i{t gemwifjermaßen eine
Seite Durchzieht DDON Dem Sedankenrei Der ‘“Xom in ibren Denkmälern aus Dem
unDd Dem jeberifchen lice Der überall Die Mltertum bis AULT Jieuzeit Dargeftellt in prä
lere Dringt nicht ZUM geringiten auch DDN gen ivdarmtonigen Tiefdrucbildern (Sin
Der Friftalltlaren Darftelungsmeife, Die einen grünDdlicher biftori  er Tert gib£ Die nöfigen
Örmlich 3um Aeiterlefen zwingt (g finD Das (Srläuterungen ® Den einzelnen Tafeln (Sin-
{0 eltene Borzüge, Daß { Pein Buch über banD Papier, Typendruck Bilder. ales ijt



A

394 Befprechungen
eriter S  ütfe  b Und Sußei i1t Ddas Buch ‚ebr billig Jie inD mit 1920 bzm Dorecbildern
ine Der vornehmiten DPublikationen DPS bei in feinitem Kupfertiefdruck ge  mu un DPLC=
ligen Yabhres. Dienen Die gleiche me CEmpfehlung IDie Die

ben beiprochenen. er VDreis DPS In YeinenHerausgegeben unD e1InN-
geleitet DDN Dr. Hayer. 49 S  it gebunDdenen Bandes i{t YNark 12.50
6892 Abbildungen unD Zarelbeigabe 5)as CSpißwegbuch <  it Terten DDN

6.60
Jitünchen 1905, rei Nasten - Berlag. Ssofeph BHBernbart. 40 üSNÜiE

ganzjeitfigen 2(bbildungen in STiefdruck.
Diefes benfalls eritaunlich billigeHuch ragt Ntüncden 19025 oje Ytüler. Seb

aus Der Romliteratur Durch )eine Cigenart ber: Dieljes Buch ijt eines Der reizvoUften UunD
DOL, inDdem AuUSsS Dem überreichen toff NUL enfzücenDditen, Die Jeit langem aur Den YITarEt
ein ConDdergebiet hberausgreift, mDiIie Ichon Der geFommen inD (& mMuß unD IDICD ein J3DplEsS-
S itel anDeutet. uerft bringt Der erraljer buch iDerDden. er Fennt nı  ht Den eifter
PINe Enappe Daritelung Der Dogmati  en Cpißweg un Jeinen mwunDervolen Humor.
Firdhenrechtlichen unD bermaltungstedhnitchen %ie Dn]ten jeiner Bilder, Darunfer mandche
Srundlagen DPeSs Dapittums. (Ss rolgen Das mwenig befannte, finD bier vereinigt un be=
WBerzeichnis Der Düpite, Die Dapitrejidenzen glücen uUnNS mi€£ l  4  brer gemütvolen un (aunigen
un Die Srabdenkmätler Der DPüpfite Unter Den YeloDdie. UnDd Da Fommft noch Hofeph HBern-
Abbildungen begegnen un  In zahlreiche jelten Qe= bart Dazu UnD Zupr£ aur jeiner Sitarre mit DIC=
jebene. 19 Daß Das Buch on DaDurch allein fuojer anD Die Begleitung, nicht in gelehrtem
einen bejonDdern Yi3prtf erhältf. Sautenipiel, DnNDern in weicdhen gebrodhenen

IEtorDen. J$3ie einen Das anbeimelt! JiehmenNilton, Das verlorene VParaDdies. S  it
Bildern DDN S ultav ÜDore unD einem IDIr Das legte ilDd %)a Dockt eiIn alter,
Bildnis Des ASerfaflers 40 (70 S.) S  it gelehrter Herr in jeiner Stube aur Dem Corgen-

über einen Solianten gebeugt. Sr iit qge=VBolbildern In 1e  u Jltünchen 1925
Itörf WwWorDen. alb verDdrießlich halb neugierigoje Niüler Seb in Sanzleinen M 12.—

er alte MNatrofe. S  it Bildern DDN au 14  ber Die Hrile IDeg auf Das offene
Sultav DLrE. gr. 4° (32 S.) S  it il= Seniter, en HXabhmen eine mje DLz

poltierf bat unD munfer Drauflosichmwäßgt Un®dDern inu €bDdD $Seb
IDAS )agt jie 7 Bernbhart bat ibre eDe aufge-%Jer glücliche Ciff, Den Der ABerlag Durch

Herausgabe Der Dantebilder Dores efan bat, gei/hrieben, Deren Anfang lautfet :
A Selehrter Herr, erlaube mirgab iDm Dden I)tut, auch iDeifere SUluftrations- Ins Seniter Dielen ulcQhiwDerFe DPesS berühmten Yranzö  en KXünftlers Bin DDN “Statfur ein AmfeltierIn Iiqhönen STiefdrucmwmiedergaben 5 veröffent-

en Oiltons Ierlorenes Paradies MDIiIrD In UnDd liebe CSonn unD ufch
Der Übertragung DDN BHötger geboten, Doch Dl firl, D Lop

KBei Buch unDd Tintenfaß.mwobe  1 mweniger wmichtige S.eile NUuUr berichtmweife $r ftirD,  bC Dı Brilenkopr.wiedergegeben inD er alte Jitatroje, eine
Dichtung S.Coleridges liegt In DerIchmung- it Dies Denn au ch ein pa
vollen Überfeßung S$reiligraths DDFL. G$3D Dore SD geht’s Durch Das Buch bin, bald in

ASerjen bald in ro)a Q$%3er Darum aur eineeinen pbhantajftilchen vorfinDet, Da ijt glu StunDe beraustauchen mi 2008 Derin jeinem (SLement. Sr braucht J$3pite unDd
HKHaum, annn ber AL uner)Oöpflich Jitag VProblematik unjerer eit, greife nach Diejem

bismeilen in Sinzelbeiten vberlagen , Den CSpigwegbuch, C  In Dem (D erquidenD unDe-
\chmwerte S ebensmweisbheit quillt.großen Zug weiß itets wabren. %Jie STier-

Drucmwmiedergaben Der Holz  nı jinD iDIie icH SrCiß (Sine Iltappe in Sr.-Sol S  it
ichon bei %)ante emertt batte, Überfeßungen KReproduktionen in sarbenDdruck unD einer
1InsS Nitalerifche, IDDZU auch Die braungrüne SCSinführung DDN Dr. C©onra®d

Jitünden arDruckfarbe beiträgt. icht mwenige Daritel-
lungen Daben geraDe DaDdurch SinDdrucks- (Sin metaphofijch gerichteter RXünitler i{t bier
ca nen,. Jie er iteben Durchaus Nierk Der mit BeitanDdteilen Der Statfur
auf Der Ööbe Der beutigenunmwie alles, eine VBerbindung mitf Dem Henfeits (cOhaffen
IDAS Diefer ASerlag berausbringt. unD 10 Dem Gebhnen unjerer eit HusDdruck DPL=

nzwif{chen InD 2Dei iDeifere BänDde Diejer leiben mi Bei \olcher Fendenz ijt Die Sefahr
er er|chienen: %on uijote DDN Der Yltan- immer nabeliegend, Daß DIie Dee mäch-
Da DDN SCervantes: Yerner: Aie Kreuzzüge. ger ermweilt als Die ra Der Fünitleriiche
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SOrm. Haß baf iefje Xlippe 5 vermeiden ge= miffelbare in I8{ berichtenDde %)ar-
mwußf£. Geine Borftelungswelt bewegt nicht itelung gibt Dem BZuch einen bezaubernden
in einem rDifcH abgegrenzten “KRaum, Heiz. icht frocene Zsijjentchart MiCcD ge=
(onDdern im unermeßlichen Rosmos, Den rür boten , jonDdern Ssor{chererlebnifje mit alen
jeden rühlbar macht, Der überhauptf rür SreuDden unD SeiDden, Beglücungen un (Ent=-
Dinge abgeftimmt it unD jeine tücHtig g- täulchungen. er Auffaßg DDN SteinDdorit 73000
(OHulte “Nialkultur Zzeig Dabei bre reiniten Gei- nef Die rregfe eit unmiftelbar DDL Dem Re-

gierungsantritf FTut-endh-Amuns ein YSor-fen, ein zuarfes $emwebe ütheri]cher Sarben, Das
Fleine Keproduktionen nicht mebr Qgans ULE güänger auf Dem Con IDAL piInN religiöjer Re=
Seltung bringen Eönnen. ( iIt eine un Die Yormer, Der uralte SFraDditionen DDrgINg,
über iDr ureigenes S$Sebiet binausführt unD eine Die DDn FTut-endh-Amun IDieDer in bre
bnung DD  =) unenDdlichen Sott aufDämmern eingejeßt IDUrCDen. %)Jie Mufdecung jeines (Sra-
äßt bes, Die beute noch nicht abge  en E, IDAL

%er Xaifer unD Der Sin pin bejonDderer sra Kunftmwmerke DDN
mwmunDervolliter Seinbeift iDurDden Au Tage gerör-HItärchen in Yünfzig Bildern. Iion Uriel
Derf, Die \icH in Dem Buche AUM großen FeilBi il ll. 4 (3 S.) S  it Sarben-

tareln. Seipzig un 1en S Hyr10S- abgebildet nDen, IDIe eimwa Die ne
ASerlag DPS Z DOronjeels prächtige Alabailtergeräße,

PeiIne mu mitf SagD- un Schlacdhtendaritel-Diejes Nitärchen bat ginen fieren Sinn, üDN- lungen u|mD Mles Das jinD bereÖte ZeugenlLich Dem Der bibliichen Srzählung DD  3 S urm-
baut ® (Ss Ze1g Das vergebliche KHes DD  =} an ägyptifcher RAultur UunD un

SJder ilvolle SinbanD DPS es Der ichonmüben Derer, Die Den Himmel aur Die (SrDe Den \önbhalt ankünDdigt, ijt muftergültig.bringen, ticH (Soft gleidhmachen möÖöchten. %)Jie
Bilder beEunDden eine reiche Dbhantalie unDd un  er uwrnD Q ertkitatt Der S p ü f-
einen Sinn rürSarbenagaluten, IDIie jicH eigenf=- gotitk Ison Hans utb 40 (XI1
Lich NUL in Der angemwmanDdDten un Der ($S{as=- 118 S.) S  it 2(bbildungen. Augsburg
malerei voll ausmwirken ann. %)Jie I53ieDer- 1923 Dr. Silfer
gaben in rarbigem OiretDruck inD er  allig.
DIie überhaupt Der ASerlag bei Diejem racht- SCine außerorDdentlich lebhrreiche unD IDPLf=

volle Schrift, rür Deren 3ultandelommen mDir
erE nı  Ots gejpart bat Ieniger berfrieDigt außer Dem errajj)er UunD ASerleger auch Der
uUunNns PIN zweifes Buch in nlı  er MHusitattung Notgemeinfchaft Der Deufichen i enlcdhart 5ND im gleichen A3erlag er{chienen, miı£ em Danften baben Deren tatErärtige Den ruck
S.itel DJes (NTart 360.—) on Die erit ermöglichte. Q83ir erbalten ein Plares unD
tertliche Sinleitung, Die DD  =} gläubig-jüDi{chen anfchauliches iLD DDN Den ASerhältnilen einer
CStandpunkt ge)hrieben E bätten IDILE mancher- )pätgotfii|chen Künftlermwmerkitatt, Die 10 guns DPL=
lei gemwichtige eDenfen RBe Den KHildern {\piel£ ichieDden inD DDN Den unirigen. SJer Zeitraum,Das Siqürliche eine viel größere olle als bei
Dem Jitärchen. %$)as aber ilt nicht Die itarte aur Den HIC DIie Sor]|chungen Des ASerfaljers

verDdichtet baben umraßt efiDa 150Te DDN
Geite Des KXünftlers. Sleichmwmobhl finden YicH auch 1375 bis 1520 (Ss iDerDen undchit Die (SrunD-
bier etliche Daritelungen, jeiner “Haum- lagen genofjen|qOhaftlicher Statur 1m unUunD Sarbenpbantaifie Die üge \Oießen lallen
Eonnte. wejen reitgeite enn NULr 10 Läßt )1CH arbei

q  en über Das Zufammenwirken mif
CJ M m (Sin ägypfi{dhes R önigs- ern Künftlern (Ss rolat pin nı ber

grab, Ion HomwardDV Carter unD Die KRechtsgrundlagen , IDIE jie i 2888  In Den
S  it einem HBeitrag DDN C Zunftordnungen unD Qerfverfkrägen ergeben,

Steindorff. 80 (260 ©.) YNiiit b= unD ein itf  er bAM  ber Den technifchen ABert-
bildungen. Yeipzig 19924, Co  aus {tattbetrieb. Sp f Der Unterbau ge  en
1 ür Den leßten Abichnitt, Der über Die mDirf=-

%)as BucH IDAL gerade AUL Zeit auf Den )hartlidhen unD Eünftlerifchen Bedingungen
“Niarkt geEommen, Die Durch Die ägyptif{chen Der Arbeitsteilung anDdelt Q$3ie Diel blinDdDes
Ausgrabungen erzeugfe CSpannung Den D Herumtajten iDArCE er]part geblieben, iDenn Die
iten Srad erreicht batte Heute it {rDBß Der Kunftforfhung alle Diefe KRichtlinien itetfs DDLE

neuerdings gemachten (Entdeckungen rubiger Augen gebabt bätte. %)as Buch zeigt in jeinem
gemwmorDen, aber DaAs Buch behält jeinen I8Sert üußern SemanD Den vornehmen Fünftleri{hen
uUunD iCcD auch in 2 uEunft euUueg SreunDe (Qe» Seidhmac Den {icH er Ur  44 jeine er
mwinnen. Hie lebenDige, per/önliche unDd un lagsarbeitzum leitenDden runND]a gemacht bat



e C
»

Befprechungen
i Deutfch unft e  » ihre ele gerafen {inD Die beiden Ieéten Kapitel, die fich

unDd FTaten. on Cornelius Surlitt über Die un DeS HYmpreffionismus unD Er-
Qierte Auflage Gr 80 (XVI u 536 S.) preilionismus verbreiten. Zudem i{t alerlei in
S  it Tafeln HBerlin 1994 Dn

i
jeje Kapitel gerafen, IDAS nicht Dazu gehört,

geb 16.50 mwmüährenD Jitar Xiebermann, Der eigentf-
%)as Buch IDAL on DDL zmwWanzig Yabren iche Klajfjiker unfer Den eu  en Hmpreffio-

x in eriter Auflage er{chienen: IDurDe inN- nijten, Diejer Stele unD )Oon Yrüher
zwilchen Durcdhgearbeitet unDd bis aur Die neueite jeinen laß gefunDden batte %der barakter
»eit tortgerührtf. Sin \D gemwaltiges Stoff- Pines „Jlachtrags” Durch $[üchtig-
gebiet IDALT in einem HanDde NUuUE 5 bemültigen, Feiten beijonDders ItarE Dervor. S)em {tiLifti{ch
IDenNnN aur A5oWitänDdigkeit, zumal im Aufzählen moft ge{chriebenen uche mdre ein ustühr-
DDN KXünftlernamen, DDn vornbherein verzichtet icheres Kegifter un eine größere » abl DD
iDurDe, arur aller Jiadhdruck aur Den Sang 2{bbildungen S wünichen.
Der CEntwiclung gelegt IDUCDEe. Deren SrunD-
linien inD ja Längit befannt: galt Da DDL

Z)ie un in Den thbos-Klöftern
Ylem 10 reineren Aeräftelungen aufzuzeigen, Iion Heinricdh Bro  aus weite,

vermehrte UnND verbenerte Auflage S  ituUnND INdQ  —_ iDirD Dem greijen errajier. Der, DDN STertabbildungen, Rarte, Steindruck-Haus au  In Architett, gleichmobhl Die »eit ®
bielen Iqriftitellerifichen rbeiten tfand gecn

unD Xicdhtdrucktafeln, 49 (XI i}. 336 S.)
Das 2eugnis aus{itellen, Daß Die IC mwierige $eipzig 1924, M, Brocdhaus MDE

gebAufgabe mit Semwifenhaftigkeit UunD Se{chin
Durchzuführen verftanD, ohne Die mweltanichau- Neder SSreunD Der KXunftgefchichte Pennf Die
en Srundlagen 5 mißachten. Sein {ubjeF- Klofterkolonie Des BHerges DS Die nicht ID P=F Pr Ta Der Standpunkt Dabei nirgenDs DPL»= niger als ziDanzig RLöfter vereiniagt, auf ein
leßenD bervor, IDeNnNn INg auch nicht immer vielhunDdertjährige Se{hichte zurücblicen Fann
un überall Jeine nı  en 8 eigen machen ND eine Der wichtigiten Pfilegeftätten Orift-
annn Sür Die CSchattenfeiten Der un Diejer er un iIm Often Curopas gemworden i
DD Die alzufehr auf einjeifige heo- Heinrich Hrochaus, Der DDL Dem KXriege Das
rcien itüßte bat Surlitt ein Difenes Auge. Y)tan berühmte un{ftbiftorifche Snftitut 5 SlorenzMM  ar braucht NUL nachzulefen, IDAS überDie leitete, bat Die KIölter, ibre KXirchen unDd {5Llio-
fen S ühricdhs Den als un  er theFfen befucht un Die Crgebniftfe jeiner $ Or=

Friti{cqhen Hemerkungen macht, iDIe mit Qungen \omie zahlreiche Yriginalaufnahmen
Flarem el Die üblen Konfequenzen aufzählt, in Diefem itattlichen anD nieDdergeleagt. %Jie
Die jeDe Überfpannung eines an i richtigen erite. längfitvergriffene Auflage IDALCDDL reißig
Prinzips mit %Jie Itazarenerfchule HSabren er{ chienen, Die nu  —_ vborliegenDe 2ziDpeife
zeichnet D) IDie IDIEr jie heute Durchmweg S H{t Dem RAern nach ein unbveränDerter Helioplan-
beurteilen pflegen. SJer Bedeutung Steinles euDruck, Dem Dieneueften Ergebniffe angerfügt
DiIrD allerdings nichtf gerecht, (Sr Denn finD %)Jie KIÖfter inurDden urchmweg Im bis
DOCH boch über Deger, en un anDdern Hahrhundert gegrünDet, NUL PINsS er}cheint
Düffeldorfer JCazarenern. QI83em nicht ei erit im HYahrhunDdert %)Jie eine Hülfte Diejer
rällt Die Y$SerFe Steinles DDN Denen Diejer KIöiter i{t T1)CUS unDd Der Sottesmutter, DieE A anDdern E ODeiden Der bat eben ejen unD anDdere ver|chiedenen Heiligen gemweiht. 5)as
Sorm Diejes eilters noch nicht erfaßt Yltan ZBucdhH unterrichtet unNsS über Die Anlage Der
DIirCrD Steinle überbaupt nicht gerecht, IDeNn X Löfter unD KXircdhen über SEulpturen, (SD[D=
iNd  —_ Jeine Hauptbedeukung auf Die religiöfen IqmieDdearbeiten, MNCalereien, DjaIlfen un
erie legt ZAeniger befrieDdigt DeS Berfallers Deren Fonoarapbilche Hedeufkfung, über Das

L Stelungnahme UL religiöjen un Des YCa= berühmte HanDdbuch Dder YIianlerei QUS Der eriten
furalismus. Jticht Darauf Fommt ob Die Hülfte Des HahrhunDderts, über Die Buch-
Künftler ihr HBeites geben wolten , jonDern malereien HND ihbre Datierung, über Die un
Darauf, Db eine naturaliftif| eingeitellte un Der NEURUEeN Zeit DD  ] bis 19 SahrhundertSA  ä iit, tranfzenDentaleeen nichtnur Üußer- jie Dem Andrang DPeS sSremDen 21DAL nicht
lLich onNDdern auch innerlich & tormen. Cbenfo erlag, aber DOCH 2ugeftänDdniffe machte Sm
iDare  b4M bei Der religiöten un eines Iitar allgemeinen i{t Die un DPes Berges DSn

M Xlinger Die srage 8 itellen, ob Da nicht Die eine mwahrha religiöfe geblieben; naturali{ti-
periönlichen Aiorausjießungen Ur  A pine echte iche CStrömungen en Feinen Cinganag Qe=
QOriftliche un reblten Ss ent{cheidet ja nicht runDden. Yltan Mag Das Eritarrung NeNnNNnNen,
Der Segenitand, DnNDern er  el Stmwmas Furz aber Diefe Critarrung IDAL Hemwahrung eines
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Foftbaren Erbgutes ebr wwertvol unDd Den afchend i{t bei Der vorfrefflichen Ausfitattung
Gebrauch Des Buches außerordentlich erleich- DEer billige VDre  1, Der Die eligen »eiten DOL
fernD ijt Das Oronologifche Berzeichnis aler Dem KXriege erinnerf£, na  e Ddie „Blauen F

befiprochenen Segenftände Das ebenio IDIE ücher” im YNart baben Ponnte. %er
eine Überficht über Die NeUeZRLre Yiteratur un einleitenDe Fert Flärt in wenigen Geiten über E
Rorrekturen Den Aufftelungen Der eriten Die wichtigiten unftbiftori|qhen aflachen aur YAuflage, Neu beigerügt IDUCDe url)]eDen mwicD er Hauptmwert Der liegt aber im O(b.
Die Anticht DPS Aerfaljers erTEegen Daß Der bildungsmaterial Das eben{o reichhaltig Die
Herg 2lthos Das anD Ultopien Des Zhomas gediegen iIt un mandche {felten gebotene AMuf:
Niorus ilt s i{t ja a  e, Daß Das Buch nahmen bringt Unter Der heutigen Slut DoNnN
nicht ganz Neu gejeßt IDurDe unDd Die Jiachträge un  üuücmern jedenfalls eine ‚ebr beacdhtens-
in Den Zert jelbit bineingearbeitet werden Ponn- VDublikation
fen DochH finDdet IMd:  — 1 auch 10 n{chmer AU=
recht Giorgiones G©eheimnis. Cin un{t-

ge|hiqdhtlicher Beitrag AUL IICHitiE Der e
MNCittelalterliche VDilafjtiEk in ranEk- naijjance. on ® ar  au 80

S  it Abbildungen im STert unD aufreich on Dierre S ouis Ducdhartre
Hus Dem NMNilanufkript übertragen DDN Rene Tafeln Hitüncden 19095 AUgemeine PL=
VPrevot Sol (36 S.) z  it S icht: lagsaniftalt Seb
Drucktareln Jitünchen 1905 Delpbin-VBer- Dieljes Buch i{t Z1DAL DDN beiheidenem Um-

—lag M 99 geb. 28.— u, 3d.— Tang aber wichtiger als Dicke HänDde (Ss wirt£t
Diejer Band gehört zur Sammlung CONittel- Yicht in PIN Sebiet Das bisber 10 guf mie ganz

alterliche VDlaftie DPS MuslanDdes DDN Der vernachläfligt IDUuUrDe in DaAs Suntel Der ge=
beimen Sefj{el{chaften AUT »eit Der HKenaijjanceStalien unD Cpanien bereits er{chienen InD

er Vlan, Die alte auslänDdifche un auch “ltan bat bei Siorgione ichon immer ge=
uns Deuticdhen näber 5 Dringen als Den merFt Daß inbaltliche UntkFlarbeiten Liebte
Handbüchern Der Kunftgefchichte ® ge  en eine UMrt DDN Sebeimnistuerei Yltan mochte

Das Ur ne traumbafte GSinnlofigkeitenpflegt muß YreuDig unD Dankbar begrüßt IDPL=
Den 5)as gibt Stiudienmaterial DDN Qußer- halten Dagegen bemertt Der erraljer mif

vorDdentflichem Q83ert Qelch fundamentaler echt Daß Siorgione Durcdhaus Feine 11S=

(tiliftifcher Unter{hieD wilcdhen Der lieblichen, nahme DDN Der alten Jegel macht Daß Die
alte un Segenftandskunft IDAr, Daß alles,iqhon rait naturalijtijchen “YtaDdonna auUs Dem
IDAS ‘ie CEinzelheiten brachte, jeine ganzAntang Des SahrhunDderts (Tafel 14) unD

Den Siguren aur Dem Siebelreld Der athe=- beitimmte Bedeutung batte, Daß Man O mierig
Drale DDN YHurtin aAUS Dem Hahrhundert mit ® erkElärenDde Dinge nicht mi€£ Dem JICaßitab

DPS moDernen „Stimmungsimprej]ionismusDen überlangen, manieri{ftif itilijierten O1P
mejjen Dürre QODon Damals gab eine „Se-italten (Tafel 5) ! Aergleichspuntkte

mif Der en  en Vlaiftit Drängen i Da auf ! von Der RAele mit logenartigem Ri=
Auf Ddiele Srage gebht Der Yranzöji errajjer tual unD ymboli Die auf Die neuzeif-

liche Sreimaurerei mweilt Daß Dabeireilich nicht ein, DDcCH bat immerbin aur Dem Beiltrebungen hanDdelte, Die \ICH DD  =] EiccH-fnappen KRaum Den Cbharatter Der in sSrage
itebenDen un unD ibren IIanDdel iIm aurte lichen CDOrijtentum abmanDdten Dürfte Paum
Der HYahrhunDderte guf gezeichnet zweifelba jein, jelbit iDenNn 10 efiDa Den

b MHnDdreas ZUM OHußpatron batten %)as
%)ie oti{fcQhe SEulpftur IN ittel- Buch IC mit Den orichungen W3arburgs

Deut{ihHland YIion Dr Herbert Kunze Dazu beitragen, Die Siniternis aufzubellen Die
80 (16 S.) S  it ganzjeitigen b56bil- nocH über Diejem Sebiet gebreitet Liegt. Re-
Dungen Bonn 1905 en M D igionsge|Ohichte und Xunftgefchichte haben bier

1dwerte Des Bamberger %Z)oms noch wichtige Aurgaben DDL i
auUsS Dem abrhunDdert Ion %$)as I erk Des ISsittore Carpaccio
Beentken 80 S.) Iit 2bbildungen Ausgemwmählt unD Dargeftellt DDN ilbelm
auf STafeln SbD M Haufenitein 80 (VI 164 ©.) INit
%ie beiden bandlichen unD Omucen 41 Abbildungen im STert ND Tareln

gehören Der QOriftenreihe KXunftbücher Deut- OStuttgart 1905 Deutiche VBerlagsanftalt
\Oher Qan  en Die DDoN Dr Ialter M 20.—
Coben geleitet DIirD un DDN Der {edhs BänDd- Haufenitein ijt nı  ht Der eratte Ssor{cher. Der
hen bereifs frübher er{chienen jin0 Über- in Archiven af]aQden aufi|pürt unD ‘ie Dann
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in Hüchern frocen aneinanDderreiht, onNDern it eben Doch jeine Deimlichfte Sehnfucht. DBon

betrachtet un un Künftler ımit Eünft-
er  em Auge. Z)abei Dejißt ein Ahnungs-

Der pfi ber in jein ZAYeg in Die KRe-
naiflance, DDN Der Nalerei AUT Baukunft, DDN

vbermögen DDN nicht geringem AUusmaß UunD Die Der jJugenDdlichen yri£ ZUTt Dramatit DeS
Sabe Jjeine Abhnungen in einer blenDdDenDden NTtannesalters un ZUL CpiE Der Cpützeit.Sprache Darzufjtellen. 3n Der YUrt, iDie %er grapbilcdhen Künfte bat \tefs gernBHehauptungen au  e jıe annn wieDder P1I1N= beDientf, vermutlich angeregt DDN Jiürnbergi-QOräne£t mildert, ummoDelt, Fommft Dem en Hlättern. Sit Altdorfer aQuch nicht bis
Unfjagbaren, SlukftfuierenDden einer unft- AUT Öbe eines $  Urer  n emporgeirachten, 10 i{ter{cheinung Deiten nabe. ber gebht Doch ein Cigener, Der 10 mebr gemwinnt£,ibm, mie Dem Auge gebt, Das geraDe Den je mebr INa  —_ in jeine CoOhöpfungen PL=
Nrierten un ar je Die Umgebung en 5)as Q$SerE it ganz bervborragendD gu£fver{chimwommen. 5 )iesmal bat Haufenftein Den gedruckt: i hätte HUL gemwmünfcht, Daß )ämf-ASenezianer Carpaccio in jeinen Bliccpunkt (Qe= liche Semüöülde DPS Jiteifters abgebildet IDDrDenN
HNOTMMMeN, unD alsbald ver|chmwmimmen DDL iDm ivDaren.  18
STizian unD Sintoretto. I$Ser mÖöchte leugnen,
DaAß 1eje jubjeEtive AMrt un X befrachten, er Hau Des IWohnhbhaufes on
auch ihre Berechtigung bat neben Der objetk- u 1 in Jeaumburg. anDd ı88
fiven regijftrierendDen ? jelel IDAr Das Der 80 U, 061 S.) S  it vielen I{bbil-

Dungen. ünchen 1904 CalmwmeySrund neben Der bemwmußten UnvolitänDig-
Feit DesS BHildmaterials Daß Der anD nicht geb 7.20
jeinen [aß unfer Den KXlaftikern Der un
fanD Haufeniftein mwollte, IDIE j)elbit )agt, Sden eriten anDd Diefes I$3erFes habe icH In
HUL Die ent{cheidenDden Kräfte Des “ltalers ın anD Diejer eit{chrift (April aUS=

üDrlich beiprochen Auch Diefer Schlußteilrechte Xicht itelen : Fam ibm mebr Darauf brinat viel DPeS Xebhrreichen uUnND Anregenden.Den eifter „Dem Die un NMUL unmittel-
bar liebenDden en{chen fPeuer & machen“”, als (Sr beichäftigt tich mit Der Sormengebung

UnND iInnern Cinrichtung eines mujtergültigenDem Kunfthiftoriter Dienen. DocdhH IDICD auch ohnbaufes \pricht ıl  \A  ber Sarten, Höfe unDDiefer aur J)eine Hechnung Fommen, enn Der Außenräume DPS Haufes uUnND Ohließt mi£ be-erraljer baut froß allem jein SebäuDe aur
Das SunDament Der bereifs FEITUNAENEN (Sr- herzigenstmwerten Bem erfungen u  ber Den rchi-
Fenntniffe. teften, über aufolfen UnND Cparbauweifen,

über Baudauer unD Trocfenlegung reuchter
Häufer. Bern ätte  SA i näbhere Angaben (QC=Albrecdht ItDorfer Yon Nar

riedlänDder 40 172 S.) ÖILit funDden 144  ber Den Bilder  mu DDN 280hn-
111 6bilDdungen. Berlin, BrunD allırer räumen DDer vielmebhr über ge/Omacdvoles
8 Hängen DDN Bildern Den WIänDden Cinige

1QOematifche 2eichnungen hbätten Da mobhl guteDiejes NsSerE über Den Hegensburger Y)tei=
iter i{ Die reife 4Sruch DPeS StiuDdDiums eiNPS Dienfite gefan ine DD  ={ errajıer als mweniger

guf bezeichnete Iandbehandlung mie auf 4b-
ganzen $obensalters. Hon DPS ASerrafjers bildung 111 E geraDde auch 2004  XM Dem SrunDde
%)ottorarbeit (1891) bat Diejem un  er ge= unpratti{fch meil jie größere Bilder am =
golten. njer Buch iIt aber nicht efiDa eine
Jteuauflage Der eriten Schrift, Da 10 nicht zubringen geitatfef. m übrigen ijt au c Diejer

anD aufs mwmüärmite A empfehleneinmal benüßgt iIDurDe, IonDern pin ganz
ISerk U5Sas IDILr über Altdorfer überhauptf %)ie alerei in Den ieDerlanDen
mwijen, i{t bier alles mit Bienentfleiß zu)ammen- 1400— 1550 Yon ZHurger. 49
gefragen unD In fLießenDer CSprache Dargeitell£. (168 S.) ÜÖ)Cit Tafeln Niüncdhen 1925
Altdorfer ijt auUusS einem uUuns Paum betanntfen Sünther Xoch geb
ONilien berausgewachten. on Das macht
egine er|cqöpfenDe SrEennfnis jeiner un Ifienn i  elangelo meintfe, „Die fHämifche
mÖöglich. eine CEntwiclung erlier \oDann un mi 10 DIeE  le Dinge volltkommen IDieDer-

geben,, DDN Denen on eines Durch jeineDurchaus nicht geraDdlinig, DnNDern machte
allerlei Omankungen mi£t. til uUnND {al ASichtigkeit genügen würde, Daß 10 Feines
technit änDern mieDderholt ibre Dbyliognomie. aur befriedigenDde wieDdergibt”, 10 hat
%Jer un  er ijt ein rzähler, ber bevor Oife DDN jeinem Renaiffance- Standpunkt gemwmiß

nicht unrecht. %5Ddem Südländer liegt DasErzäbhlung beginnt, 1C Die Urtlichkeit DPeS
Creignifjes Dbreit beidhrieben %)ie SanDdichart Taffilch are Dem NordlänDder Die ennn
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auch weniger Flar Disponierte Süle GeraDde Sobhan S born-DPrikker. VBon Dr. 91t ar
Durch Dieje n)ıu nach alem Dem Auge 0 80 (32 S.) S  it Abbildungen.
Srreidhbaren hat Die-niederlänDdifche NMalerei NC.-Sla 1925 übrer-Berlag
Der )päteren vorgearbeiteft, ann eine Mrt Z )Jie (pnezifijche Begabung Diefes eiltersDDN » ellteilung an unD SanDdi{chaft
Senre unDd Stilleben ® eigenen Sattungen IDAr DDN Ynfang eine itar£ rbyuthmifiche aufs

Yrnamentale und Dekorative gerichtete. onberausbildeten. Semaltig iIt Die Bilderfüle, au  In Diefem SrunDde nımmt unfer Den (Sr-Durch Die uUunNs Der errajjer miıf EunDdDigem preilionijten eine Sonderitelung PIn (Ss iDareAuge UunND unfer gemwiffenhafter erückichti-
qgUNnNg Der Siteratfur geleitet, DDN Den primitiven verrehlt, bei ibm in eriter $inie nach HMHusDdruck

®en em ijt in )jeinem SineamentAußerungen angefangen bis AUL großen, ID 11171= Nyltildh-Seheimnisvoles noch mebr in jeinenDerbar vollenDefenunDer Hrüder VBan EycE Sarbenaluten, ber IDAS immer iDieDer Durch-Ion Da ab 1e { Dieje un Durch anDdert=-
Dalb Sahrhunderte inDdurch immer auf einer Dringt UnND Durchihlägt iIt Die ornamentale

2ISefenbheit, Die vielTach bis AUL inhbaltlichenitolzen Öbe uUunDd Dat Jteilter hbervorgebracht, bitraktion iteigerf. “%)arum ijt je  In eigentflichesDeren 8SerFe uUnNs BemwunDderung abnötigen, Z3irfungsfeld DIie angemwanDteun 1904 batDeren Cinfluß )elbit aur Die italienifche un
größer IDAr, als ina  — gemeinbin anzunehmen in nevimprejlioniftijher “Nianier epinen Heu-
pfleat. Sreilich iDdDanDertfen auch euf/{che UND baufen gemalt: 1e al  In IDIeE eine geDuldig

ausgerührte Sticerei, Dhne eine Cpur DDN DemnieDerlänDdiiche un  er gerCn nach Stalien eidentchaftlichen STemperament, miftf Dem einunDd brachten DDN Dortf Jtenaiffanceelemente
mif£, Die Dann in ibren OHöpfungen mi€tf

Ian ogbh PeInN jolches ema gepackt hbütte
germanilcdhen mijchten. ra  DD i{t Das Yer- Dr reu bat in mwmenigen Strichen ein gufe

ilD DDN em eifter unD jeiner un enf=Dings nicht billige QSSerE ausgeltattet. n jel- mworren.fen gejehener Ssülle unDd Aollendung er  ein
Der Hildteil Symb olum apostolıcum. Sarbige Block-

buchmwmiedergabe nach Dem UnikBum Dereitalten Des es (Sin Zofentanz
DPS 2Yeltfrieges DDN Jitelcdhior Sroffek YISiener JCationalbibliothet. Singeleitet

Gilhouettenbilder in Quer-4° Honn
DDN S)£$tftoktEar Smital 80 (Sin Bändchen
Tert mif Seiten unD ein BHündchen Yar-19923, FDeDer bige Bilder Jitüncden 1924 &urt 2800{

Diejer Totentanzzyklus i{t Z1D0OT eine QUAU>-
lige, aber ame Crinnerung Den Q$3elf= SJer verhältnismäßig bohe Vreis DiejerFrieg. anı ig6£t Der S DD als Serippe aur Dem Saklimileausgabe erFlärt jich au  89 Der leinenJIItÖrfer unD nNeDelt eifrig Das ieD DD (Sfer- Auflage DDN NUuLr 4A00 fück KHlock-ben: \härft jeine en)e, anz mif Der $Löte bücher batten DDL Ylem Unterrichtszmwecke unDIm “Yiund DDL Dem ausziehenDden Heer, Deutfet iwurden aur Sahrmäörkten uUnD DDN HauflierernDem Seldbherın Den Plag auf Der KRarte, 1m verbreitet. So9 Fommt Daß jiefeine Sähnchen binzujtecen bat, Yı  ät  L4 Sranaten,
hält Die Xämpfenden IDIie NMNiarionetten rait reitlos ® SrunDe gingen uUunD efiDa nocHh

vorhanDdene Cremplare 5 Den größten Nolt-jeinen en IQOleuDdert seuerbränDde in Die barteiten gehören. %)as bier reproDuzierfeStadt rängt lugzeuge mi£t Dem Jieß unND Blocgbuch ijt Das erite DDN Den Drei bekEannt“Nieldereiter mi Dem $Safto mirft beimtückifch
Den Aorpoiten auf Der Bergzinne in Den M b= gewordenen ryloagrapbifdhen MAusgaben Des

Slaubensbekenntnif{jes unD Dürfte a sS DergrunD , zerltampft Die CErdi{holen 4A  ber Den OC titte DPS YahrhunDderts Iıtammen %JieAer{chütteten, legt Yinen Uunfers KXriegs{chift. 2iedergaben in rarbigemujinD OQ11S=lauert mit ge}panntem Bogen aur eine Sruppe
bevbachtenDder ziere mwirf£ »eftel mit PL=

gezeichnet, Die mwijjen|qOhaftliche SCinführung
bei aler Kürze ausreichenD ND guf.logenen Giegesnachrichten unfer Die Jitenge

unD Denüßt Die KXampfpaufe 8890| jeine Itumpf MNlufeumskunDde on S)£Fftop H o m-
gemwmordene enje iDieDer 5 eiıren $Ser burger. 80 (104 S.) S  it bil=
eje tüchtigen, mi£ FEraftvoler Vbhantafie enf- Dungen un StEizzen im Tert Breslau

19924 S QHıirt M 2.50worfenen Seichnungen nicht NUuL Lüchtig Durch-
jonDdern Durchbefrachtet, MDWIir DPLr= Shmwedifche unD norwmegiiche un

lernen, mi€t Dem ® lirren unD FUEe jeit Der XHenai  ance on MMlilbert
KXriegsfOrecenheraufzubefdhmwmören,unDderwird SDresDdner. 80 (116 S.) z  it 306 (b=
Sott Danken rür DIie Cegnungen DPs SrieDens. bildungen. (SbDd M 3 üu,. O50
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Römifche un Bon Herbertf Roch Sra Angelicovon Fiefole Bon Her-
80 (100 S.) IGit Ab  ungen und Mannn 4° (56 S.) INit rarbigem
13 Skizzen im Tert €bDd STitelbild UnD einfarbigen Fafeln

Ntünchen gem Berlagsanftalt.SXtalienifche un DO 15 bis
SJahrhunderf Bon Hans RXiener

%Jie un Der Srührenaijjance in YNittel- Auf Diejes Buch hbabe bereits in meinem
italien. 80 (108 S.) z  it 2bbildungen Auffaß „iSra Angelicos un in heutiger
unD CSEhizzen im Tert ©bD. Auffaflung (DEttoberheft 19025 Diefer Aeif-
leje Dier Bändchen gehören AUL Samm- Drift) bingewiefen In Enappen 2biOhnitten

lung „Jedermanns BücHerei Deren Hbteis iDerDen un  I en un Q$3erF DPS HiCeifters
vorgeführt jein A3erhältnis 5 Heligion unDdlung über bildenDde un DDON ae (Qe= JITCHtiE jomie Das Sentiment in feinenleitet IDICD Bei einem 10 be  rantfftien Kaum

rür Dr£ wmeit{chicdhtige Themen Fönnen NUuL CSchöpfungen unter{ucht Ötilfritit AL nicht
sSachmänner Sutes {qafren Die Das eban- beabfichtigt immerbin IiDAreE guf geweien,

Sebiet volitänDig beberr{chen Das bei Der geringen 3abl DDN HBildern HNULr

AUL HeproDduktion 5 wäbhlen, bei Denen Dieichtige DD  = Unmwmicdhtigen 5 {qeiDden DPL»
Urbebericha DPesS Srate nicht bezmweifelt MDiIrDunDd bei Der Süle DON CEinzelheiten

Das Leitfeil nicht verlieren Yltan mMuß Dem SGerade Das rarbige Titelbild i{t eiInNe Oa $S=-=

Sloiter Der Kunftabteilung Das 2 eugnis geben, geiprochene CSohülerarbeit
Daß tüchtige KXräfte 5 gewinnen veritanD Sofef RreitmaierS

Ar

S
Stimmen Der 2 eift onNna rür DaAs Seiftesleben Der Gegenwart.

Herausgeber unDd Schriftleiter Heinrich Gierp Jitünden Veterinär-A Itraße (SernipreQer 749) Iititglieder Der Cohriftleitung Rreit-
maier Ioppel Y eiß in LE ugleich Herausgeber
unD Schriftleiter rür Öfterreich, ‘Reichmann
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